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nenten zwischen diesen Produktionsbereichen genauestens kennen müssen. So 
werden es sich die Betriebe wirtschaftlich nicht leisten können auch nur kurzfristig 
Ressourcen in defizitäre Erlöse eines Bereiches (z.B. Überschusseier für Aufschlag-
ware) umzulagern, wenn im anderen Produktionsbereich gewinnbringende Erlöse 
(z.B. Schweinemast) erzielt werden. 
 
Zwei weitere Blöcke werden die Betriebe in Zukunft stärker bearbeiten müssen: 

1. die Kosten für Arbeitserledigungen 
2. sonstige Kosten in den Bereichen Allgemeinkosten und Direktkosten 

 
Die differenzierten Betrachtung von Arbeitsvorgängen und die Entscheidung welche 
und wie viel Qualifikation dafür erforderlich ist, werden in Zukunft unter Umständen 
das Zünglein an der Waage sein. Wie die erfolgreichen Betriebe gezeigt haben, kann 
mit Mut zur Veränderung und gezielten Investitionen die Wirtschaftlichkeit durchaus 
verbessert werden. Die Arbeitszeiten der Famlienarbeitskräfte werden die Betriebs-
leiter so effizient planen müssen wie mit Fremdpersonal. 
Bei den Gemeinkosten wird nicht das ganz große Geld einzusparen sein, dennoch 
werden die Betriebe den einen oder anderen Betrag auf den Prüfstand stellen müs-
sen. Bei einigen Posten der Direktkosten gibt es durchaus noch wirksame Einsparpo-
tenziale. Einige davon werden die Betriebe nur in überbetrieblichen Absprachen effi-
zient für den Einzelbetrieb nutzen können. Diese Chance sollten sie erkennen und 
für ihren Betrieb nutzen, auch wenn sie am Markt an der einen oder anderen Stelle in 
Konkurrenz treten müssen. 
In diesem Zusammenhang werden die Kosten für die Vermarktung im Geflügelsektor 
genauer zu analysieren sein. Steigende Energiekosten, Verteilung der Arbeitszeit bei 
konstanten oder geringeren Umsätzen werden in zunehmender Anzahl zu der Diag-
nose führen, dass unter Umständen dann auch „weniger mehr“ bedeuten kann. 
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4.9 Anhang 
Sämtliche Informationen, Datensätze, Texte sind nur in elektronischer Form 
beigelegt. 
 
4.9.1 Instrumente der BZA, horizontale Auswertung, Leitfaden, Beispiele 
 
4.9.2 Veröffentlichungen 




